
F Stopp der Militarisierung der EU

F Sofortige und wirksame Maßnahmen 

zum Klima- und Umweltschutz zulasten 

der großen Konzerne

F Bekämpfung von Fluchtursachen: Ge-

rechte Wirtschaftsbeziehungen mit dem 

Globalen Süden. Keine Mauer um Europa, 

keine „Flüchtlingsdeals“ mit willfähri-

gen Staaten

Und wir?
Demonstrieren wir 

am Ostersamstag, 11. April 

für eine Zukunft ohne Krieg 

und Umweltzerstörung! 

Ostermarsch

2020

Zukunft gibt es 
nur ohne Krieg und 
Umweltzerstörung

Ostersamstag, 11. April 2020
11:00 Uhr – Kröpcke

Start

11:45 Uhr – Aegidienkirche

  Auftaktkundgebung, 

anschließend Demonstration

13:00 Uhr – Platz an der Marktkirche

  Kundgebung mit Rolf Becker, Schauspieler

und Jutta Sundermann, Campact-Aktivistin

unter Mitwirkung und Moderation von 

Bengt Kiene

Musik und Informationen
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Das Ostermarsch-Bündnis Hannover ruft auf: 

Weitere unterstützende Gruppen siehe unter
www.frieden-hannover.de

� Antikriegshaus Sievershausen

� Arbeitskreis „Gerechtigkeit, Frieden, Bewahrung der 
Schöpfung der ev. Kirchen in Niedersachsen“

� attac Hannover

� Aufstehen für den Frieden Hannover

� DEMOKRATIE IN BEWEGUNG Landesverband 
Niedersachsen

� Deutsche Friedensgesellschaft – Vereinigte 
KriegsdienstgegnerInnen (DFG-VK) Hannover

� DIDF Hannover (Föderation demokratischer 
Arbeiter vereine e.V.) und DIDF-Jugend

� DKP Hannover

� Friedensbüro Hannover e.V.

� Friedenskreis St. Jakobi

� Frauen in Schwarz

� Hiroshima-Bündnis Hannover

� Initiative „Kein Militär mehr“

� IPPNW-Studi-Gruppe Hannover

� Linksjugend solid Hannover

� Naturfreunde LV Niedersachsen

� Omas gegen Rechts

� Palästina-Initiative

� Pax Christi Basisgruppe Hannover

� Ronahi Kurdischer Frauenrat

� St.Nikolai-Kirchengemeinde H-Limmer

� Students for Future

� VVN/BdA Hannover

Rolf Becker

Schauspieler
Als Gewerkschafter aktiv 
für den Frieden.

Jutta Sundermann

Journalistin, Globali-
sierungskritikerin, ak-
tiv bei Campact und 
in der Bewegung für 
Klimagerechtigkeit



Wir fordern von der 
Bundesregierung:

F Sofortige Unterzeichnung des Atom-

waffen-Verbotsvertrags der UNO! Abzug 

der Atomwaffen aus Büchel

F Stopp der deutschen Waffenexporte 

in alle Welt

F Keine Erhöhung der Militärausgaben – 

Abrüsten statt Aufrüsten! Dieses Geld 

brauchen wir für Schulen und Kranken-

häuser, für Umweltschutz und auch für 

die Umstrukturierung der Wirtschaft

F Keine Provokationen gegenüber Russ-

land. Keine Teilnahme an Defender 2020. 

Neue Entspannungspolitik – Sicherheit 

gibt es nur mit Russland, nicht gegen 

Russland

F Sofortige Beendigung aller Auslands-

einsätze der Bundeswehr. Mehr zivile 

Konfliktbearbeitung und präventive 

Diplomatie

Etwa 3.300 Soldat*innen befi nden sich in Auslands-
einsätzen. Deutsche Waff en sind an den meisten 
Kriegen beteiligt, die Rüstungsexporte erreichten 
2019 neue Rekorde.

Die Zerstörung der Umwelt und die drohende Klima-
katastrophe erfordern grundlegende Veränderungen 
der Wirtschaftsweise, die nicht zugunsten der Profi t-
sicherung verhindert werden dürfen. Krieg ist die 
schlimmste Form der Umweltzerstörung: zerstörte 
Städte, brennende Ölfelder, zerbombte Chemiewer-
ke. Militär und Rüstung fressen Energie, Rohstoff e, 
Finanzen und wissenschaftliche Leistungen – schon 
im Frieden!

Fast 70 Millionen Menschen sind weltweit auf der 
Flucht, meist wegen der aktuellen Kriege, aber auch 
aufgrund der Wirtschaftsweise im Globalen Norden – 
mit unfairen Wirtschaftsabkommen zerstört die EU 
z.B. Märkte für regional hergestellte Güter in Afrika.

Insgesamt werden jedes Jahr etwa 2.000.000.000.000 
(zwei Billionen) Dollar für Kriege und Rüstung ver-
geudet. Damit wird die Zukunft unserer Welt ver-
spielt, denn mit diesem Geld könnten Hunger und 
Elend, Kindersterblichkeit und Bildungsnotstand auf 
der ganzen Erde beseitigt werden.

Zukunft gibt es nur ohne Krieg 
und Umweltzerstörung

Hunderttausende Tote in Syrien seit Beginn des 
Bürgerkriegs, ca. 70 000 Tote und ungezählte Hunger-
tote im Jemen. Dramatische Eskalation im Iran. Viele 
Menschen machen sich Sorgen um den Frieden, die 
Kriegsgefahr steigt: Die Kündigung des INF-Vertrags 
(Verbot von Mittelstreckenraketen) durch die USA im 
letzten Jahr und die „Modernisierung“ der 20 US-
Atombomben in Büchel machen einen atomaren Krieg 
wieder wahrscheinlicher. Das US+NATO-Großmanöver 
Defender 2020 mit 37.000 Soldat*innen nebst 1.800 
Panzern spitzt die Konfrontation gegenüber Russland 
zu, die mit der Osterweiterung der NATO seit 1990 be-
gonnen wurde. 75 Jahre nach der Befreiung Europas 
vom Faschismus, auch durch die Rote Armee, marschie-
ren wieder auch deutsche Soldaten an der russischen 
Grenze auf. Eine unerträgliche Provokation!

Auch die EU rüstet auf: PESCO, die „Ständige Struktu-
rierte Militärische Zusammenarbeit“ schaff t Voraus-
setzungen für gemeinsames militärisches Handeln, 
viel EU-Geld wird in Rüstungsprojekte gesteckt. Die 
Bundesregierung setzt zunehmend auf Militär, sie hat 
sich dem 2% - Aufrüstungsziel der NATO verpfl ichtet 
und will den Militärhaushalt von 45,1 Mrd. Euro 2020 
auf weit über 80 Mrd. Euro im Jahr hochschrauben! 


